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Zeitloses Menschheitswissen über Mensch, Natur und Kosmos zu erlernen und sich damit eine 

fundierte Orientierung samt ganzheitliche Befähigung zur selbstverantwortlichen Lebens- und 

Gesundheitsgestaltung erschließen zu können, wurde in allen Kulturen und traditionellen 

Heilkunstsystemen weltweit seit Urzeiten von den Menschen als eine Form des Reichtums und 

traditionellen Kulturschatzes erlebt. Im Rahmen dieses Spezialseminars besteht die Möglichkeit von 

einem in diesem traditionellen Naturwissen bewanderten Naturkundigen und anerkannten Dozenten 

der Akademie für traditionelle europäische Medizin (TEM) in bildhaft hermetischer Theorie sowie 

lebendiger spagyrischer Praxis einen faszinierenden Einblick in die kunstvollen Wege unserer 

abendländischen Überlieferung in authentisch paracelsischer Tradition zu erleben und zu genießen. 

In 3 Abschnitten wird im Rahmen des Seminars fundiertes „Wissen der Zukunft“ über jenes 
grundlegende Verständnis des "Kräftewebens" in Mensch, Natur und Kosmos am roten Faden der 

mündlichen sowie schriftlichen Überlieferung erlebbar und steht dabei die traditionelle Heilkunst, 

samt umfassender Naturkunde und spagyrischer Handwerkskunst im Zentrum jener authentischen 
„Schule der Natur“. 

 

Der Vormittag des Seminartages führt beginnend ab 10 Uhr über die historischen Wege der 

Überlieferung an einen ersten Überblick über jene mannigfaltig wirkenden Kräftemuster in Mensch, 
Natur und Kosmos heran und ermöglicht Einblicke in die Signaturenkunde für den notwendigen 

"richtigen Umgang mit den Dingen der Natur" zum Wohle des Menschen in Körper, Geist und Seele. 

Das hermetische Verständnis gibt sodann die Wege und Griffe in der spagyrischen Handwerkskunst 
vor und erfolgen Destillation, Trituration usw. nach der Mittagspause in den praktischen Arbeiten 

legem artis jenen bedeutenden Fußspuren eines Paracelus und anderer Persönlichkeiten nach. 

 

Im Zeichen der Rose setzt der Nachmittag ab 14 Uhr sodann harmonisch fort und vermittelt praktische 
Einblicke in die tradierten Präparationswege von Pflanzen und Mineralien, wie etwa Perle und Koralle, 

im eurasischen Kontext traditioneller Heilkunstsysteme. Eine edle Rosenblüten-Quintessenz samt 

Überraschung von der Saint Charles Apotheke als Förderer der traditionellen europäischen Medizin 
und Spagyrik warten auf jeden Teilnehmer als kleines Erlebnisgeschenk im Rahmen der 

Seminarteilnahme zum Mitnehmen nach Hause! 

 
Zum Ausklang des Seminartages bildet um etwa 17 Uhr dann das bisher in Wien erstmalige Erlebnis 

der kunstvollen mündlichen Überlieferung eines der bekanntesten Märchen unseres Kulturkreises 

vorgetragen und in den hermetischen Bildern eröffnet sowie musikalisch umrahmt, den 

abschließenden Höhepunkt dieses Seminartages und laden in Kooperation und Begeisterung über 
diese Möglichkeit des Erinnerns an jenes zeitlose Menschheitswissen, sehr herzlich das Shambhala-

Zentrum, die TEM-Akademie und der TEM-Fachverein unter der Leitung von Erna Janisch zu diesem 

besonderen Tag gemeinsam ein. Denn hier "lernt man über das Leben und die vielen Dinge, wie man 
sie sonst nirgendwo erfährt." (Zitat: Erna Janisch) 

 

Seminarort: Shambala-Zentrum, Josefstädter Str. 5, 1080 Wien 

Seminarzeiten: 10:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr (inkl. Mittagspause) 

Seminarkosten: € 150.- Euro inkl. Mittagessen & Pausenbuffet 

Anmeldungen: erna.janisch@tem-akademie.com 



 

 

Paul Friesenbichler MA 

Paul Friesenbichler MA ist als Naturkundiger, spagyrischer Künstler, Musiker 

sowie Experte und Dozent an der Akademie für traditionelle europäische 
Medizin (TEM) tätig. Mit Schwerpunkten in Hermetik, Spagyrik und 

Signaturenkunde hat er sich auf die ganzheitliche Beratung und Betreuung 

von Einzelpersonen, Institutionen und Unternehmen spezialisiert. Die 

individuelle Förderung nachhaltiger Gesundheit im Einklang mit den 
natürlichen Rhythmen und Kräften in Mensch, Natur und Umwelt steht dabei 

ganz im Zentrum des gemeinsamen Zusammenwirkens. Als Vorstandsmitglied 

des TEM-Fachvereins und Kooperationspartner der Saint Charles Apotheke 
setzt er sich für die Bewahrung und Förderung der paracelsischen Tradition 

ein und pflegt zudem den intertraditionalen wissenschaftlichen Dialog im kulturellen Austausch mit 

anderen traditionellen Heilkunstsystemen weltweit. 


